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WETTER WETTE
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WINTERIMPRESSIONEN

Das Wetter spielt eine entscheidende Rolle 
für die Zahl der Besucher im ALPENZOO. 
Der trübe Sommer 2014 brachte einen erfreu-
lichen Zuwachs, weil für Touristen und Ein-
heimische wenig Anlass zu Bergtouren und 
Badefreuden bestand. 
Auch der warme, sonnige Herbst hat mehr 
Besucher als üblich in den ALPENZOO ge-
führt. Ein richtiger Winter mit viel Schnee, 
wie zum Jahreswechsel, dauerte nur kurz, hat 
aber unsere Mitarbeiter bei der Schneeräu-
mung ordentlich auf Trab gehalten. 
Währenddessen gelangen unserem Vereins-
mitglied Alfred Schestak, der mit seiner Kame-
ra Stammgast im ALPENZOO ist, eindrucks-
volle Winterimpressionen von unseren Tieren. 
Einmal hüllte sogar dichter Nebel die Landes-
hauptstadt ein. Für kurze Zeit schienen  die 
Tiere in eine  mystische Welt einzutauchen. 
Bär Ander dürfte dies wohl auch so gesehen 
haben. Zoodirektor Michael  Martys hielt die-
se besondere Stimmung im Bild fest. 

Wie das Wetter wird, weiß keiner so genau. 
In guter Tradition haben wir deshalb unsere 
Besucher am 2. Februar, einem Lostag, be-
fragt, welche Vorhersage sie für das Wetter in 
6 Wochen treffen. Der Gewinner erhält, wie 
schon in den Jahren davor, eine Jahresmit-
gliedschaft in unserem Förderverein. Unsere 
Wetter-Wette am Murmeltiertag nimmt Be-
zug auf das Spektakel in den USA, bekannt 
geworden durch den Hollywoodfilm „Und 
täglich grüßt das Murmeltier“. Wir aber 
lassen die Murmeltiere weiterschlafen und 
warten geduldig, bis der Frühling kommt. 

Fotos: Schestak
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TIERNEWS
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RÜCKBLICK

Bei unseren Besuchern gehört der Adventpfad 
mittlerweile zum fixen Programm in der Vor-
weihnachtszeit. Auch diesmal wurde es wie-
der ein schöner Erfolg. Bis zu 200 große und 
kleine Tierfreunde machten sich mit Laternen 
auf den Weg durch den ALPENZOO, beglei-
tet von stimmungsvoller Musik der MUSIK-
SCHULE INNSBRUCK. Im Wechsel dazu 
las Manuela Bechtler, unsere Kassierin im För-
derverein, weihnachtliche Geschichten vor, 
denen die Kinder andächtig lauschten. 
Auf das Entzünden der Adventkerzen vor der 
Tierkrippe folgte ein gemütlicher Ausklang 
auf der Terrasse, wo unsere Vereinsmitglieder 
Karin und Max Stern Köstlichkeiten aus ih-
rem MAX‘NHOF in Arzl feilboten. 

Zum traditionellen Silvesterumtrunk der 
Freunde des Alpenzoo gesellten sich diesmal 
auch unsere MitarbeiterInnen, die gemeinsam 

1980, also vor 35 Jahren wurde die Bruder-
schaft der Steinböcke von ranghohen Vertre-
tern der Wirtschaftskammer, darunter der 
ehemalige Landtagspräsident Carl Reissigl, 
gegründet. Er feierte bei der diesjährigen Ver-
sammlung der im Tierkreiszeichen des Stein-
bocks geborenen Persönlichkeiten seinen 90. 
Geburtstag. 
Zahlreiche Brüder folgten am 10. Jänner dem 
Aufruf von „Oberbock“ Othmar Kronthaler    
in den ALPENZOO zum Besuch ihrer Paten-
tiere und zur gemeinsamen Geburtstagsfeier.
Neu aufgenommen wurden die Steinböcke  
Andreas Lessiak, Militärkapellmeister Hannes 
Apfolterer und Richter Josef Geisler, nebenbei 
Präsident des Tiroler Fußballverbandes. 
Ad multos annos, liebe Steinböcke!

mit dem Vorstand und treuen Vereinsmitglie-
dern auf ein erfolgreich verlaufenes Jahr 2014 
anstoßen konnten. Prosit auf das Neue Jahr!

Wisentstier „Hero“ wird heuer stolze 16 Jahre 
alt und trägt manchmal schwer unter der Last 
von fast 1000 kg Körpergewicht. Trotzdem 
bleibt er Big Boss im Gehege und zeigt dies 
auch deutlich seinem gut einjährigen Sohn. 

Unsere Pflegestation für verletzte und hilfebe-
dürftige Wildtiere hat zuletzt äußerst seltene 
Gäste aufgenommen: ein junger Prachttau-
cher und eine Spatelraubmöve aus dem hohen 
Norden, die normalerweise in der arktischen 
Tundra zu Hause ist. Im ALPENZOO kam 
die Möwe unter fachkundiger Betreuung von 
Tierarzt Matthias Seewald und unserem Vogel-
pflegerteam rund um Wolfgang Auer wieder zu 
Kräften und wurde gesund entlassen. 

Einen Neuzugang der anderen Art gibt 
es ebenfalls im Wisentgehege: Wild-
schwein „Frieda“ ist nicht mehr allein. 
Sie hat aus dem Osttiroler WILDPARK 
ASSLING Zuwachs von 3 jungen Art-
genossen bekommen, denen sie nun den 
„Hausbrauch“ und den richtigen Um-
gang mit den großen Wisenten beibringt. 

Zum Fisch des Jahres 2015 wurde in Öster-
reich die Nase ernannt. 
Ihr Name leitet sich vom nasenähnlichen 
Wulst auf der Oberlippe ab. Anfang des 20. 
Jahrhunderts gehörte sie noch zu den häu-
figsten Fischarten im Tiroler Inn und wurde 
- historischen Quellen zufolge – sogar zur 
Schweinemast und als Düngemittel verwen-
det, frei nach dem Motto „eine Nase für eine 
Kartoffel“. 
Mit dem Bau von Wehranlagen, der Uferbe-
gradigung und anderen Eingriffen an Fließ-
gewässern ist die zu den Karpfenfischen 
zählende Nase extrem selten geworden und 
erfährt deshalb heuer zurecht eine besondere 
Aufmerksamkeit im heimischen Artenschutz.

Foto: Hofer
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Die IVB-Buslinie W ist ein wichtiger Zubringer
für all jene Besucher, die mit dem Öffi zum 
ALPENZOO kommen. Unsere Vereinsmit-
glieder von der Werbeagentur Stadthaus 38 
haben den Bus sehr ansprechend gestaltet 
und damit einen auffälligen Werbeträger für 
unseren Zoo im Stadtbild von Innsbruck 
geschaffen. Diejenigen, die am 5. Juni, dem 
heurigen Welt-Umwelttag, ohne PKW (au-
ßer E-Mobile) zu uns kommen, erhalten 
als Dank einen ermäßigten Eintrittspreis.

Die Birkhuhnvoliere nimmt Gestalt an. Nach 
den Betonarbeiten und dem Aufsetzen der 
Stahlkonstruktion wird die Idee von Archi-
tekt Andreas Egger, seit Jahrzehnten Mitglied 
in unserem Förderverein, erkennbar. Gemein-
sam mit Betriebsassistent Hansjörg Reichler 
und Polier Toni Knoflach von der Baufirma 
HUTER & SÖHNE werden die Details be-
sprochen. Das Finale kommt im April, wenn 
die Hülle über der Konstruktion liegt und die 
Gehegegestaltung abgeschlossen sein wird. 

„Am Holzweg“ heißt eine neue didaktische 
Einheit, die von unserer Zoopädagogin Silvia 
Hirsch und Betriebsassistent Hansjörg Reichler 
in Zusammenarbeit mit Waldpädagogin   Birgit
Kluibenschädl und Waldaufseher Reinhold 
Winkler gestaltet wurde. Am Weg zwischen 
Wisent und Steinbock erläutern mehrere Sta-
tionen die Eigenschaften und Besonderheiten  
heimischer Gehölze. Von Ahorn über Birke 
und Buche bis Kiefer, Tanne und Zirbe reicht 
die hölzerne Palette, die Wissenswertes auf 
spielerische Art vermittelt. Passend zum „In-
ternationalen Tag des Waldes“ am 21. März, 
wird der Holzweg offiziell eröffnet, wobei er 
schon jetzt interessierte Besucher anlockt. 

NACHRUF

Am 31. Dezember 2014 ist unser Vereinsmit-
glied aus Innsbruck, Senatsrat Dr. Otto von 
Reisinger im Alter von 86 Jahren verstorben. 
Otto, wie wir ihn freundschaftlich nennen 
durften, übernahm bereits im Gründungsjahr 
1979 die Funktion des Obmann-Stellvertre-
ters in unserem Förderverein. Als Leiter des 
Kulturamtes der Stadt Innsbruck hatte er ein 
weit verzweigtes Netzwerk, sowohl in poli-
tischen, wie auch in Künstlerkreisen, und 
nützte seine Kontakte in besonderem Maße 
zum Wohle des ALPENZOO. Eine Reihe von 
Kunstauktionen und Ausstellungen, deren Er-

lös für den Ausbau des ALPENZOO Verwen-
dung fand, sind seiner umtriebigen, zugleich 
aber nobel zurückhaltenden Art zu verdanken 
gewesen. Sein feines Gespür für veränderte 
Umstände ließ ihn nach der Pensionierung die 
Entscheidung treffen, nicht mehr im Vorstand 
der Freunde des Alpenzoo, sondern als „nor-
males“ Vereinsmitglied dem ALPENZOO 
weiterhin eng verbunden zu bleiben, gemein-
sam mit seiner Gattin Sieglinde, der unser 
tiefes Mitgefühl für den großen Verlust gilt! 
Wir werden Otto von Reisinger stets in ehren-
voller und dankbarer Erinnerung behalten.

MITARBEITERINNEN

Zwei neue hübsche Gesichter erweitern un-
ser Team in der Tierpflege. Stefanie Pessl 
aus Graz (li) hat sich nach der Matura und 
einem Abstecher in die Arbeitswelt ihren 
Wunschtraum zur Ausbildung als Tier-
pflegerin bei uns im ALPENZOO erfüllt. 
Steffi hat im November 2014 ihre Lehre begon-
nen und wird die nächsten 3 Jahre neben der 
Theorie in der Berufsschule viel Praxis bei der 
Arbeit mit und für unsere Tiere bekommen. 
Als Einstieg betreut sie den Schaustall, 
was nicht nur Nähe zu den Tieren, son-
dern auch handfestes Zupacken bedeutet.
Mitte Jänner ist Sophia Wünsche zu uns ge-
kommen. Sie arbeitete die letzten Jahre im 

TIERGARTEN SCHÖNBRUNN, hat aber 
ihre Sehnsucht nach der Tiroler Heimat nie 
aufgegeben. Umso größer ist ihre Freude an 
der Mitarbeit in der Vogelabteilung, wo sie 
befristet eine Vertretung im Rahmen der El-
ternteilzeit übernommen hat.
Wir freuen uns über die Neuzugänge und 
wünschen beiden eine erfolgreiche Zeit in un-
serem Team!
Wie wertvoll gut ausgebildete Mitarbeiter-
Innen sind, merkt man an ihrer vielseitigen 
Einsetzbarkeit, die insbesondere bei uns im     
ALPENZOO  angesichts der knappen Perso-
nalressourcen eine sehr große Bedeutung hat. 
Ein gutes Beispiel dafür ist Bernhard Brock, der 
als „Springer“ in allen Revieren und sogar als 
Taucher im Aquarium bestens eingeschult ist. 
So ein Team zu haben, macht besondere Freude!

FRÜHLINGSERWACHEN  

„Frühlingsgefühle in der Natur“ ist das Motto für 
unsere Publikumsveranstaltung zum Frühlings-
beginn. An mehreren Stationen im Gelände des 
ALPENZOO wird das Erwachen der Natur vor 
Augen geführt, ergänzt durch wertvolle Tipps, 
wie man den eigenen Garten so gestalten kann, 
dass daraus eine Oase für die heimische Tierwelt 
wird. Schwerpunkte sind heuer der neue „Holz-
weg“ und das Thema „Wasser als Lebensraum“. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Sonntag, 22. 03. 2015
10 – 16 Uhr
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MITGLIEDERINFORMATION

FRÜHJAHRSREISE  NACH KRETA
05.05. BIS 12.05.2015
RESTPLÄTZE!
Für diese Reise sind noch einige Restplätze vorhanden.

Anmeldungen bitte nur unter Tel.Nr.  0664-5313910 bei
Doris Politakis bis spätestens  20.02.2015.

Ihre Anzahlung über EUR 100,00 pro Person bitte auf 
das Konto der Freunde des Alpenzoo durchführen.
AT 02 2050 3033 0109 2759
BIC:  SPIHAT22XXX

FEHLERTEUFEL
Aufgrund eines Programmabsturzes während der Erstellung des fälligen Mitgliedsbeitrages für 2015 hat der  “Fehlerteufel” gleich 
zweimal zugeschlagen:
Teilweise erhielten unsere treuen Mitglieder die Vorschreibung mit dem Text von 2014 und unsere neuen Mitglieder, welche wir 
hiermit herzlich willkommen heißen, erhielten nochmals eine Zahlungsaufforderung, obwohl der Beitrag schon beglichen war.

WIR BITTEN ALLE  BETROFFENEN  MITGLIEDER, UNSER VERSEHEN ZU ENTSCHULDIGEN!!! 
                       Manuela Bechtler (Kassierin)

TERMINAVISO
Herbstprogramm für Freunde des Alpenzoo: 2. – 6. September 2015, Vereinsreise in die Donau-Metropolen Wien, Bratislava  
und Budapest. Kulturelles und Zoologisches im bunten Mix. Die Ausschreibung erfolgt demnächst in der ALPENZOO AKTUELL.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG mit Neuwahlen: 17. April 2015, 18.00 Uhr, Hans Psenner Saal/Aquarium Alpenzoo. 
Termin bitte vormerken! Die offizielle Einladung mit Tagesordnung erfolgt in der nächsten Ausgabe von ALPENZOO AKTUELL.


